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Abstract 
Der Beitrag thematisiert die bislang nur punktuell realisierte Internationalisie-
rung des Grundschullehramtsstudiums. Auf Basis aktueller Forschungsbefunde 
werden Internationalisierungsmaßnahmen in ihrer Bedeutung für die Professio-
nalisierung angehender Grundschullehrkräfte analysiert. Ausgehend von einer 
kurzen Übersicht zum Forschungsstand (1) werden ausgewählte Formen und 
Umsetzungsmöglichkeiten von Internationalisierung im Grundschullehramts-
studium aufgezeigt (2). Letztlich erfolgt eine kritische Reflexion des Status-Quo 
aktueller Programme inklusive eines Ausblicks auf Potenziale für die Weiterent-
wicklung der Internationalisierung des Grundschullehramtsstudiums (3). Dabei 
wird aufgezeigt, wie Internationalisierungsmaßnahmen im Grundschullehramts-
studium professionstheoretisch verankert und über allgemeine Hochschulstrate-
gien hinausgedacht werden können.

Keywords: Internationalisierung, Grundschule, Lehrkräftebildung, Hochschul-
didaktik 

1 	Forschungsstand 
Studien zur Wirkung internationaler Mobilität zeigen nahezu übereinstimmend 
positive Effekte z. B. bezüglich gesteigerter kultureller Sensibilität und interkultu-
reller Kompetenz bzw. des Abbaus von Stereotypen; zudem werden Selbstrefle-
xion und berufliches Selbstbewusstsein gestärkt (Kercher & Schifferings, 2019). 
Auch kürzere Auslandsaufenthalte können wirksam sein, z. B. hinsichtlich kulturel-
ler Bewusstheit, Selbstwirksamkeit und professioneller Entwicklung (Shiveley & 
Misco, 2015).  Die Auseinandersetzung mit dem „Fremden“ fördert die Reflexion 
eigener schulischer Normalitätsvorstellungen und unterstützt einen professionel-
len Umgang mit Diversität (Okken & Coelen, 2021).
Da Grundschullehramtsstudierende längeren Auslandsaufenthalten teils zurück-
haltend gegenüberstehen (DAAD, 2024) und positive Effekte auch durch kürzere 
Formate erzielt werden können (Shiveley & Misco, 2015), rücken Internationa-
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lisierung@home und Short-Mobility-Angebote in den Fokus (Gross & Wendt, 
2025; Müller et al., 2024). Im Folgenden werden ausgewählte Formate vorgestellt, 
wobei diese nur beispielhaft für weitere Formen stehen.

2 	Formen der Umsetzung 

2.1 	Internationalisierung@home in International Cooperation 
Classes 

Digitale oder hybride Lehrprojekte als Internationalisierung@home nehmen zu 
(Gößinger et al., 2026). Als Ergänzung zu physischen Mobilitätsprogrammen er-
möglichen sie interkulturelle Lernerfahrungen durch digitale Zusammenarbeit in 
internationalen Gruppen – bei geringerem organisatorischem, zeitlichem und fi-
nanziellem Aufwand. Internationale Onlinelehrveranstaltungen sind jedoch mit 
vielfältigen Herausforderungen verbunden. Eine Alternative stellen daher eng-
lischsprachige Präsenzlehrveranstaltungen dar, die für internationale Studierende 
geöffnet sind. Die hierdurch entstehende internationale Zusammensetzung der 
Seminargruppen ermöglicht international-kooperative Lernprozesse im direkten 
persönlichen Austausch. An der Universität Erfurt wird ein solches Seminar unter 
dem Titel Bias-Conscious Interaction (BCI) – an Approach through the Anti-Bias Con-
cept angeboten. Hier arbeiten Studierende des Primarschullehramts gemeinsam 
mit internationalen Gaststudierenden zu sprachlichen, kulturellen sowie herkunfts-
bezogenen Vorurteilen in pädagogischen Kontexten. Ziel ist es, aus international 
vergleichender Perspektive die Sensibilität für institutionelle Diskriminierungsme-
chanismen zu schärfen und auf Grundlage des Anti-Bias-Ansatzes die kritische 
Reflexion eigener Vorannahmen zu fördern (Derman-Sparks et al., 2020). 

2.2 	Internationalisierung@home in Summer Schools 
An der Universität Vechta bildet eine zweiwöchige, englischsprachige internatio-
nale Sommerschule für Grundschullehramtsstudierende eine zentrale Säule der 
Internationalisierungsstrategie (Bartels et al., 2024).   Anliegen ist es, im Grund-
schullehramtsstudium internationale Perspektiven systematisch zu verankern und 
damit ein strukturiertes Lernangebot bereitzustellen, das Professionalisierungs-
prozesse durch die Auseinandersetzung mit vielfältigen Akteursgruppen aus 
unterschiedlichen soziokulturellen Kontexten unterstützt. Die Sommerschule um-
fasst ein Modul aus drei Seminaren mit wechselnden thematischen Schwerpunk-
ten, die von einem internationalen Gastdozent*innen-Team durchgeführt werden. 
Zudem gibt es ein Rahmenprogramm. Die inhaltliche Ausrichtung und partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit Universitäten aus verschiedenen Teilen Europas 
sowie aus Post-Konflikt-Staaten, wie dem Irak, sichert die Perspektivenvielfalt mit 
Blick auf die unterschiedlichen Herkunftskontexte einer heterogenen Schüler*in-
nenschaft. Vor diesem Hintergrund wird dieses Format als Angebot verstanden, 
das nicht nur Begegnung ermöglicht, sondern didaktisch strukturierte Reflexions-
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prozesse anregt. Evaluationen mittels Interviews (Bartels et al., 2024) verweisen 
auf das transformative Potenzial, das sowohl die Entwicklung berufsrelevanter 
Kompetenzen (Wissen, Fertigkeiten und Einstellungen) anbahnt als auch Meta-
reflexivität, introspektive Bewertung und konstruktive Neuinterpretation multipler 
Perspektiven in der Erfahrung von Unsicherheit ermöglicht. 

2.3 	Internationalisierung@home und Short-Mobility-Maßnahmen 
im BIP-Format 

Seit 2021 wird internationale Lehre im Sinne der Internationalisierungsstrategie der 
Justus-Liebig-Universität ( JLU) Gießen in der Grundschulpädagogik durchgeführt. 
Dem eigenen GloPEG-Internationalisierungsstufenmodell folgend (Kopp et al., 
2024) wurden mit dem Blended Intensive Programme (BIP) “Technology Enhan-
ced Learning (TEL) in the Pre- and Primary School Settings” digitale Elemente zum 
internationalen gemeinsamen Lernen mit einer Präsenzphase im Ausland kombi-
niert. Nach zwei digitalen Seminarterminen fand eine sechstägige Präsenzphase 
in Estland mit Studierenden und Dozierenden der JLU, aus Spanien und Kroatien 
statt. Das Ziel des BIP war es, Studierenden die Möglichkeit zu bieten, in einen 
internationalen Austausch zu kommen und über Unterschiede und Ähnlichkeiten 
der Bildungssysteme und über digitale Kompetenzen von Lehrkräften in den ver-
schiedenen Ländern zu diskutieren. Die Studierenden haben in internationalen 
Gruppen Möglichkeiten von digitalen Hilfsmitteln wie z. B. Telepresence Robots 
und Educational Robotics erprobt. Lernbegleitend und abschließend haben die 
Studierenden mithilfe von ePortfolios ihren eigenen Lernprozess reflektiert. Das 
ePortfolio dient als Selbstreflexionsinstrument und ermöglicht demnach eine ver-
gleichende Auswertung als einen nächsten Evaluierungsschritt. 

2.4 	Short-Mobility Maßnahmen im Rahmen von Exkursionen 
Die Professur für Grundschulpädagogik an der Universität Regensburg bietet jedes 
Semester eine ein- bis dreiwöchige Exkursion ins Ausland an. Da Planungs- und 
Organisationsaufwand hier bei den Dozierenden liegt, wird damit für die Studie-
renden eine niedrigschwellige Möglichkeit geboten, internationale Erfahrungen zu 
sammeln. Das Programm bietet neben Hospitationen und Unterrichtsversuchen 
auch den Austausch mit Schüler*innen, Lehrkräften und Schulleitungen der Part-
nerschulen sowie mit den Studierenden und Dozierenden der Partneruniversitäten. 
Dabei steht die kritische Auseinandersetzung mit eigenen Erfahrungen, Einstellun-
gen und dem subjektiven Professionsverständnis im Zentrum. Zusätzlich können 
in den Begegnungen mit Vertreter*innen der Schuladministration systemische He-
rausforderungen thematisiert und Anregungen für das Innovieren von Schule und 
Unterricht gewonnen werden. Darüber hinaus können in den persönlichen Begeg-
nungen Empfindungen und Gefühle spürbar werden, die eine transkulturelle, sinn-
liche Erfahrung (Wulf, 2020) ermöglichen. Short-Mobility-Maßnahmen können 
als Türöffner für Studierende dienen, die grundsätzlich eher zögerlich gegenüber 
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Auslandsmobiliät sind (DAAD, 2024), sich zukünftig auch längerfristige Auslands-
aufenthalte zuzutrauen (Gößinger et al., 2026). 

3 	Reflexion des Status Quo und Ausblick auf zukünftige 
Weiterentwicklungen  

Internationale Erfahrungen erweitern aus kompetenztheoretischer Sicht (Baumert 
& Kunter, 2013) professionelles Wissen über z. B. unterschiedliche Schulsysteme 
durch unmittelbare Vor-Ort-Erfahrungen statt rein theoretischer Aneignung. Aus 
strukturtheoretischer Perspektive (Helsper, 2022) erzeugen internationale Er-
fahrungen Irritationen, die – bei didaktischer Begleitung – professionelle Refle-
xionsfähigkeit stärken (Bartels et al., 2026). Der Blick aus berufsbiographischer 
Perspektive (Terhart, 2011) hebt die identitätsbildende Wirkung internationaler 
Erfahrungen hervor, z. B. auf die Entwicklung des eigenen Wahrnehmens als Glo-
bal Citizen (Paige et al., 2009). Ausgehend von diesen aufgezeigten Professiona-
lisierungspotenzialen lassen sich strategische Internationalisierungsmaßnahmen 
ableiten: 1. Die zielgerichtete Förderung der bei Auslandsmobilitäten unterreprä-
sentierten Gruppe der Grundschullehramtsstudierenden. Hier besteht die Not-
wendigkeit, spezifische Programme weiterzuentwickeln und auszubauen, die auf 
die Bedürfnisse dieser Zielgruppe eingehen, um ihre Teilnahme an internationalen 
Bildungsinitiativen zu steigern. 2. Die Evaluierung und Optimierung von Inter-
nationalisierungsprogrammen, um ihre Wirkung zu gewährleisten. 3. Die syste-
matische Erfassung von Internationalisierungserfahrungen der Grundschullehr-
amtsstudierenden einhergehend mit der Durchführung empirischer Forschung, 
die sich mit den Auswirkungen der Internationalisierungsstrategien auf die Pro-
fessionalisierung von angehenden Grundschullehrkräften auseinandersetzt. 4. Die 
Herstellung einer konstruktiven Balance zwischen normativen Zielsetzungen und 
praxisorientierten Ansätzen. Während die bildungs- und hochschulpolitisch-nor-
mativen Zielvorgaben die Richtung vorgeben, sollten forschungs- und praxisori-
entierte Strategien darauf abzielen, Internationalisierung als integralen Bestandteil 
des Grundschullehramtsstudiums zu verankern. Erst mit einem derartigen Zusam-
menwirken von Politik und Wissenschaft können nachhaltige Veränderungspro-
zesse angestoßen und das Grundschullehramtsstudium nachhaltig internationali-
siert werden (Bartels et al., 2026). 
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